
Bei diesem Sensibilisierungsseminar geht es darum zu erläutern, was ist überhaupt 
Gewalt? Wer kann alles gegen wen Gewalt ausüben in der Pflege? Wie gehe 
ich mit Misserfolgen, Zurückweisung, Ängsten und Enttäuschungen um? Was 
bedeutet Freiheit und inwiefern sind wir eingeschränkt?

Doch vor allem geht es darum, wie kann ich etwas dafür tun, das Gewalt nicht 
eskaliert? 

• Wahrnehmungspsychologie 
• Was ist Gewalt, was ist Macht und welche Formen gibt es? 
• Wann fängt Gewalt in der Pflege an? 
• Wie kann ich mit Gewalt/Macht umgehen? 
• Wie können Probleme gelöst werden (systemischer Problemlösungsansatz)?
• Reflektion des eigenen „Tun´s“ 

KrankenpflegerInnen, PflegehelferInnen und alle Interessierten

Dr. kath. theol. Stephan Knor, MA of Arts, Aromatherapeut, Fachdozent für Er-
wachsenenbildung, Fachseelsorger für Sterbebegleitung

Mittwoch, 22.05.2024 in Eupen 
9:00 bis 16:00 Uhr

min. 12 Personen

 

28.04.2024

Anmeldeformular auf www.kpvdb.be/Weiterbildung. Nach Bestätigung der 
Anmeldung, Überweisung der Kursgebühr auf das Konto der KPVDB mit der 
Mitteilung „Name + Gewalt in der Pflege - Ref.: 704219“

Mitglied Nicht-Mitglied

Bezuschussende Einrichtung 85 € 95 €

Nicht-Bezuschussende Einrichtung 105 € 115 €

Zielgruppe

Referent

Termin u. Ort
Zeit

Teilnehmerzahl

Kursgebühren

 

Anmeldefrist

Anmeldung

Diese Diese 

Weiterbildung 
Weiterbildung 

wird als ständige 
wird als ständige 

Weiterbildung 
Weiterbildung 

für Pflegehelfer 
für Pflegehelfer 

anerkannt.anerkannt.

Gewalt in der Pflege

Pflege in Bewegung
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Bei Stornierung der Einschreibung bis 15 Werktage vor der WB erstatten wir den Unkostenbeitrag zurück. Bei einer späteren  
Abmeldung wird eine Gebühr von 30 % erhoben. Bei Abwesenheit ohne Abmeldung berechnen wir den vollen Tarif.

WEITERBILDUNG


